
Bürgernetz setzt auf neuen Mailserver
Vorstand bei Jahreshauptversammlung nur leicht verändert – Mitgliederzahlen stabil

Schrobenhausen (md) Die
Mitgliederzahlen sind stabil, die
Beiträge seit Jahren konstant
und die Finanzen in Ordnung.
Das waren – kurz zusam-
mengefasst – die Ergebnisse der
Vorstandsberichte des Bür-
gernetzes Neuburg-Schroben-
hausen auf der Jahreshaupt-
versammlung des Vereins.
Die Berichte zeigten, dass der

Verein auf gesunden Füßen
steht. Die Mitgliederzahl sei
stabil, Austritte vor allem durch
Wegzug konnten durch neue
Mitglieder ausgeglichen wer-
den, so Vereinsvorsitzender
Stefan Lesny in seinem Vor-
standsbericht. Viel Arbeit ge-
kostet habe der Umzug des
Webservers auf einen gemie-
teten Server, der im Juni lau-
fenden Jahres abgeschlossen

werden konnte. Das Emai-
laufkommen sei in den letz-
ten Jahren laufend gewach-
sen. So konnten im laufenden
Jahr für alle Vereinsmitglieder
stolze 1,1 Millionen Emails
empfangen werden.
Der Mailserver lief zwar noch

rund, stößt aber an seine Ka-
pazitätsgrenzen, da die Mit-
glieder ihre Mails zunehmend
auf dem Mailserver gespei-
chert lassen. Da der Mailser-
ver zudem in die Jahre ge-
kommen ist, stand die Dis-
kussion über Vor- und Nach-
teile der verschiedenen Mög-
lichkeiten im Mittelpunkt des
Abends. Ein neuer vereinsei-
gener Server ist mit nicht un-
erheblichem Arbeitsaufwand
verbunden. Denkbar wäre auch
die Anmietung eines virtuel-

len Mailservers. Schon das
Grundpaket eines professio-
nellen Anbieters würde den
Mitgliedern bei gleichblei-
bendem Jahresbeitrag deutlich
mehr Komfort bieten. Profes-
sionelle Nutzer könnten Pre-
miumpakete buchen und da-
bei immer noch deutlich bes-
ser wegkommen als bei an-
deren Anbietern. Die Ent-
scheidung soll auf einer der
nächsten Vorstandssitzungen
getroffen werden.
Auf der Tagesordnung stand

auch die Neuwahl des Vor-
stands. Sie brachte kaum Ver-
änderungen, hat der Verein
doch seit Jahren ein bewähr-
tes Team an der Spitze. Als Ver-
einsvorsitzender bestätigt wur-
de einstimmig Stefan Lesny aus
Aresing, ebenso seine Stell-

vertreterHubertDaubmeier aus
Karlskron und Florian Scher-
mer aus Neuburg. Erster
Schriftführer ist weiterhin Max
Direktor, seine Stellvertreterin
Barbara Daubmeier. Um die
Kasse kümmern sich weiter-
hin Alexander Peter und Ger-
hard Robold. Neu dabei im Vor-
standsteam die beiden Kas-
senprüfer Christoph Mucha
und Astrid Welter-Herzberger.
Der Jahresbeitrag von 18 Eu-

ro ist seit vielen Jahren kons-
tant. Emailadressen, aktuelle
Viren- und Spamfilter sowie
Speicherplatz für Homepages
gehören für diesen Beitrag zum
Grundangebot. Angeboten
werden auch Homepagead-
ressen mit einem eigenen, frei
wählbaren Domainnamen. Ne-
ben einer konventionellen Ge-

staltung ist auch die Arbeit mit
sogenannten Content-Ma-
nagement-Systemen (CMS)
möglich, die auch Laien er-
möglichen, eine professionell
aussehende eigene Homepage
einzurichten. Auch ein Linux-
Server steht zur Verfügung.
Nicht zuletzt besitzt das Bür-

gernetz eine Reihe von hoch-
wertigen Geräten, die von Mit-
gliedern gegen eine geringe Ge-
bühr oder kostenfrei ausge-
liehen werden können. Da-
runter befindet sich ein pro-
fessioneller Diascanner, ein
Beamer mit Leinwand, ein Vi-
deorekorder zur Digitalisie-
rung von VHS-Kassetten so-
wie ein Bildschirmkalibrie-
rungssystem. Nähere Infor-
mationen über das Bürgernetz
unter www.neusob.de.
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